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IDENTIFIZIERUNG DES GERATS

Handelsmarke

|
|
|
Herstel| i Aludesign S.p.A. Via Torchio 22, 24034
ersteller I Cisano B.sco (BG) ITALY
|
|
|

Bezugsnorm EN 341, EN 12841

BENNENUNG DER TEILE

PRIMARE EINZELTEILE Seitenteile, Plastikhebel, Klemmnocke und andere metallische Einzelteile.
SEKUNDARE EINZELTEILE /

ERSETZBARE TEILE /

Dieses Formular entsprechend der Inspektionsprozedur, des Fotomaterials und der vom Hersteller gelieferten Anweisungen ausfillen; kann von

der Internetseite www.climbingtechnology.com heruntergeladen werden. Achtung! Das Urteil des Priffers zum Ausmafl der Abweichungen muss
auf objektiven Kriterien und dessen spezifischen Ausbildung dazu ruhen. Der Hersteller lehnt jegliche Verantwortung aufgrund falscher Angaben
durch den Benutzer oder den Prifer ab.

KONTROLLE DER GERAT
1) ALLGEMEINE PRUFUNG UND GESCHICHTE

1.1 Das Vorhandensein und die Lesbarkeit der Markierung prifen, besonders jene der CE-Marke und der EN-Bezugsnorm.

1.2 Prifen, dass das Gerdt die vorgesehene Lagerungsdauer und/oder die Gebrauchsdauer nicht Gberschritten hat, die in der
jeweiligen Gebrauchsanleitung wiedergegeben wird.

1.3 Prifen, dass das Gerdt integer und vollsténdig in all seinen Teilen ist (es empfiehlt sich der Vergleich mit einem neuen Produkt).

1.4 Prifen, dass das Gerdt nicht auBerhalb der Produktionsstétte bearbeitet erscheint oder von nicht beféhigten Stellen gewartet wird
(es empfiehlt sich der Vergleich mit einem neuen Produki).

1.5 Prifen, dass das Gerdt keinen Sondervorfall erlebt hat (z.B. Fall aus groBier Hohe, starke Schlageinwirkung). Sollte auch kein
Defekt oder Degradation sichtbar sein, kénnte die anfdngliche Strapazierféhigkeit ernsthaft verringert worden sein.

2) SICHTKONTROLLE
2.1 | KONTROLLE DES GERATS

* SEITENTEILE - Das Fehlen von Verformungen, Schnitten, Springen und das Fehlen von Verschleif3, mit besonderem
Augenmerk auf die Kontakistellen mit Seil und Karabinern, Gberprifen. Das Fehlen von Korrosion und Oxidation Uberprifen.

* PLASTIKHEBEL AUSSEN - Das Fehlen von Verformungen, Schnitten, Springen und das Fehlen von Verschleif3, mit besonderem
Augenmerk auf die Kontakistellen mit Karabinern, Gberprifen.

* SPERRNOCKE UND ANDERE METALLISCHE TEILE - Das Fehlen von Verformungen, Schnitten und das Fehlen von
VerschleiBanzeichen, die tiefer als T mm sind, Gberprifen, mit besonderem Augenmerk auf die Kontaktstellen mit Seil und
Karabinern (z.B. Klemmnocke). Das Fehlen von Korrosion und Oxidation Gberprifen.
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3) FUNKTIONSTEST

3.1

KONTROLLE DER MOBILEN TEILE DES GERATS

* KOMMANDOHEBEL - Die nahtlose Drehung des Kommandohebels ab der Position STANDBY bis ans Ende Gberprifen. In
der Néhe der Position REST spirt man einen leichten Wiederstand. Die Funktionstichtigkeit der Feder fir das automatische
Zurickschnellen des Kommandohebels vom Anschlag in die REST-Position feststellen. Falls nétig mit Pressluft ausblasen mit
silikonhaltigem Olspray schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des Gerdts vorgegeben.

SICHERHEITSHEBEL - Die nahtlose Bewegungsfreiheit des Hebels Gberprifen. Uberprisfen, dass es keinen Schmutz gibt, falls
vorhanden, entfernen. Die Funktionstichtigkeit der Feder for das automatische Zurickschnellen des Hebels testen. Falls nétig
mit Pressluft ausblasen mit silikonhaltigem Olspray schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des Gerdéts vorgegeben.

RUCKSCHLAGANSCHLUSS - Uberprisfen, dass die Bewegung des Riickschlaganschlusses nicht behindert wird. Die
Funktionstichtigkeit der Feder fir das automatische Zuriickschnellen Uberprifen. Falls nétig mit Pressluft ausblasen mit
silikonhaltigem Olspray schmieren, wie in den Gebrauchsanweisungen des Gerdts vorgegeben.

MOBILE SEITENTEILE - Die nahtlose Drehung des Seitenteils bis zum Anschlag Gberprifen. Das Fehlen von GbermdaBigem
Spielraum prifen. Falls nétig mit silikonhaltigem Olspray schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des Geréits
vorgegeben.

KLEMMNOCKE - Die nahtlose Bewegungsfreiheit der Nocke Uberprifen. Die Funktionstichtigkeit der Feder auf ein
automatisches Zurickschnellen der Nocke in die Klemmposition des Seils prifen. Falls nétig mit Pressluft ausblasen mit
silikonhaltigem Olspray schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des Gerdts vorgegeben.

3.2

SPERRKONTROLLE

Ein kompatibles Seil an einem Anschlagpunkt befestigen. Das Gerdt wie in der Gebrauchsanweisung angegeben am Seil
installieren. Das Verbindungselement mit der rechten Hand halten und eine nach unten gerichtete Krafteinwirkung ausiben. Den
Hebel in die STAND BY-Position bewegen und die freie Seite des Seils zuricknehmen. Dabei sicherstellen, dass es sich wéhrend
dem Rickholen bewegt und beim Loslassen sperrt. Das Verbindungselement fest nach unten ziehen und prifen, ob das Gerdét
verriegelt bleibt. Diese Uberprifung muss mit dem in der Gebrauchsanweisung des Geriits angegebenen Seil durchgefihrt werden.

3.3

GLEITKONTROLLE

Das Gerét wie in Punkt 3.2 beschrieben installieren. Den Steuerhebel auf die Position SPEED CONTROL einstellen. Den Hebel
langsam drehen, um die progressive Bremswirkung der Nocke am Seil zu Gberprifen. Am Ende des Tests den Hebel bis zum
Anschlag anziehen, um zu Gberprifen, ob das EBS-System das Gerét ordnungsgeméB am Seil arretiert. Diese Uberprifung muss
mit dem in der Gebrauchsanweisung des Geréts angegebenen Seil durchgefihrt werden.

Das Urteil des Prifers zum Ausmaf3 der Abweichungen muss auf objektiven Kriterien und dessen spezifischen Ausbildung dazu
ruhen. Der Hersteller lehnt jegliche Verantwortung aufgrund falscher Angaben durch den Benutzer oder den Prifer ab.
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Klemmnocke abgenutzt: Vergleich zwischen einem Sicherheitshebel kaputt.
Gerat mit neuer Nocke (links) und einer &uf3erst
abgenutzten Kamme (rechts).

Kommandohebel mit fehlendem Stick. Sicherstellen, Mobiles Seitenteil mit Verformung, kann nicht am
dass das Produkt keinen auBergewdhnlichen Ereignissen Nockenstift ankoppeln..

ausgesetzt war und dass die Funktionalitét nicht

beeintrdchtigt ist. Falls es Beeintréchtigungen gibt, das

Gerdt beseitigen.

=

Sicherheitshebel der nicht automatisch in die
Ausgangsposition zuriickschnellt.

Aufgebrauchtes Seitenteil im Bereich der
Einhaksffnung des Verbindungselements.

Rickschlaganschluss kaputt.
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Klemmnocke kehrt nicht in die Ausgangsposition zurick und allgemeines Vorhandensein von Verkrustungen und Ablagerung von
Fremdmaterial. W Mit Pressluft séubern, mit Wasser und Seife waschen und nur mit silikonhaltigem Olspray schmieren. Sollte
sich das Problem nicht komplett |6sen, das Gerét entsorgen.

PRO23-2D646CTDE rev.7 09-19



	EINFÜHRUNG
	ALLGEMEINE HINWEISE
	SCHNELLKETTENGLIEDER
	VERBINDUNGSELEMENTE
	MEHRFACHANSCHLAGSPLATTEN
	ABSEILGERÄT / SICHERUNGSGERÄT IN ACHTERFORM
	SEILKLEMMEN
	rollnlock
	DREHGELENK
	SEILROLLEN
	up lock
	ANSCHLAGSPLÄTTCHEN
	AUFFANGVORRICHTUNG ÄHNLICH EASY MOVE
	AUFFANGVORRICHTUNG ÄHNLICH EASY ACCESS
	KOMPONENTEN LINK 20/40/30+
	AUFFANGVORRICHTUNG ÄHNLICH SKC
	AUFFANGVORRICHTUNG ÄHNLICH SKR
	AUFFANGVORRICHTUNG ÄHNLICH SKT
	SELBSTBREMSENDES ABSEILGERÄT ÄHNLICH SPARROW
	EASY RESCUE
	VERBINDUNGSMITTEL FÜR POSITIONIERUNGEN / ANSCHLAGEINRICHTUNGEN / ABSEILGERÄT ÄHNLICH FINCH
	up you go
	ARBEITSHELME, HELME FÜR ALPINISMUS UND VISIERE
	steel ankor
	ARBEITS-, RETTUNGS- UND ALPINISMUSGURTE
	SCHLINGEN UND GEWEBTEN ANSCHLAGEINRICHTUNGE
	SEILE, SEILE MIT ÖSEN, FÜHRUNGSSEILE
	VERBINDUNGSMITTEL MIT FALLDÄMPFER FLEX ABS / FLEX ABS 140

